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Demnächst
RundtourHochstollen

Melchsee-Frutt Für Samstag,
22. Juli, organisiert der Verein
Obwaldner Wanderwege eine
6½-stündige Bergwanderung.
Von der Bergstation Melchsee-
Frutt geht’s hinauf zur Balmer-
eggundweiterüberPlanplatten–
Hääggen zum Hochstollen.
Übers Abgschütz zurück zum
Ausgangspunkt.Besammlung ist
um 7.30Uhr beimBahnhof Sar-
nen.ÜberdieDurchführunggibt
der Wanderleiter am Vortag ab
17 Uhr Auskunft. Verpflegung
aus dem Rucksack. Fahrkosten
zu Lasten der Teilnehmenden.
Anmeldung erforderlich bis
Mittwoch, 19. Juli, 18 Uhr, an
Albert Bucheli, 079 418 95 57
oder albert.bucheli@bluewin.ch.

Rechtzeitig einladen

WennSie einenAnlass orga-
nisieren, über den es sich zu
berichten lohnt, sindwir froh,
wenn Sie uns rechtzeitig einla-
den. Im Idealfall ist dasmin-
destens sieben bis zehnTage
vorher.Das erleichtert uns
die Planung und erhöht Ihre
Chance, dasswir jemanden
delegieren können. Bitte
schicken Sie Ihre Einladungen
immer an dieRedaktion.

Forum

Ueli Rohrer holt Kranz auf der Rigi
BeimBergschwinget verpasste Stefan Ettlin einenKranz nur knapp.

Die Königin der Berge machte
amvergangenenSonntag ihrem
Ruf alle Ehre. Bei prächtigem
Wetter traten90Schwinger zum
traditionellen Bergschwinget
an.DieGäste ausdemNordost-
undSüdwestschweizer Schwin-
gerverband fordertendie Inner-
schweizer mächtig heraus und
sorgten mit ihrer offensiven
Schwingweise für viele attrakti-
ve Zweikämpfe. Trotz der über-
raschendenNiederlage zumTa-
gesstart gegenWerner Schlegel
holte sich Pirmin Reichmuth
denFestsieg amRigischwinget.
Der Sieger konnte in der End-
ausmarchung Joel Wicki in ex-
plosiverManier im zweiten An-
griff auf denRücken drehen.

Den ersten Kampf in der
Schwyzer Bergkulisse konnte
derObwaldnerUeliRohrer sieg-
reich gestalten.Nach einerNie-
derlage gegendenEidgenossen
Damian Ott sicherte er sich vor
der Mittagspause eine weitere
Zehn gegen Pirmin Suter. Das
AufeinandertreffenmitWerner
Schlegel sorgte für Spektakel.
Der Ostschweizer wusste aber
seine Stärke auszuspielen und
besiegte den Obwaldner Teil-
verbandskranzer.DieDevise für
die letzten zwei Gänge war so-
mit klar.Dieser leistetederMau-
rer aus Sachseln Folge und bet-
tete seine beidenKontrahenten
platt ins Sägemehl. Für den

23-JährigenbedeutetdiePlatzie-
rung im Rang 6b den Gewinn
des zweiten Bergkranzes nach
dem letztjährigen Erfolg am
Schwarzsee.

Fehlende
Maximalnoten
Souveränmit zweiSiegen istSte-
fan Ettlin in den Tag gestartet.
NacheinerumstrittenenNieder-
lage im dritten Gang gegen den
Mitfavoriten Samuel Giger be-
siegte er in den beiden nachfol-
genden Kämpfen seine Wider-
sacher.DochderKernserwurde
aufgrundfehlenderMaximalno-
tennicht für seinenüberzeugen-
den Auftritt belohnt. Mit der
Niederlage im sechsten Gang
gegendenMitfavoritenDamian
Ott fehlte ihm das berüchtigte
«Vierteli» fürdenGewinnseines
zweitenBergkranzes.

Mit zwei Siegen, unter ande-
rem über den Altmeister Stefan
Burkhalter, lief das Anschwin-
gen auch für Jonas Burch nach
Plan, eheer sich imdrittenGang
die Punkte teilen musste. Im
vierten Gang musste er gegen
den späteren Sieger Reichmuth
denKürzerenziehen.DasRemis
im fünften Kampf des Tages
gegenDamianStöckli sorgteda-
für, dasser trotz einesPlattwurfs
im letztenDuell keinWörtchen
mehrbei derKranzvergabemit-
zureden hatte. (zvg)

Ueli Rohrer konnte amvergangenenSonntag seinen zweitenBergkranz nach dem letztjährigen Erfolg am
Schwarzseemit nach Hause nehmen. Bild: zvg

Sich auf den Rechtssystemschutz
zu berufen, ist legitim
Zum Leserbrief «Hergiswiler
Kirchenräte»,
Ausgabe vom 11. Juli

Der Leserbrief vonErwin
Liembdbraucht eine Entgeg-
nung. Es ist gesellschaftlicher
Konsens, dass jeder Bürger sein
Handeln amgeltendenRecht
messen lassenmuss.Darauf
beruht die staatlicheOrdnung,
die jedemBürger dasRecht auf
Schutz durch dasRechtssystem
garantiert. Sich auf diesen
Schutz zu berufen, ist also legal
und legitim. Es verstösst gegen
keine Streitkultur und hat
nichtsmit Feigheit zu tun.

Und da das Recht kompli-
ziert ist, ist es ebenfalls nicht
nur legitim, sondern entspricht
ausserdemwohlbegründeter
Übung, rechtlichen Beistand
zuzuziehen, um sicher zu sein,
dassman sich nicht imRechts-

irrtumbefindet. Auch das hat
mit Feigheit nichts zu tun,
zumal dasGutachten nichts
anderes sagt als das, was die
vier gemeindetreuenKirchen-
räte bereits vorher selbst öf-
fentlich gesagt haben.

Selbstverständlichwerden
dieKosten nicht aus dem Ge-
meindeetat finanziert, obgleich
ein Interesse derGemeinde an
einerWiederherstellung der
harmonischenOrdnung durch-
aus gegeben ist. Gemäss des
Gutachtens hatDaniel Sarbach
Mobbing und übleNachrede
begangen. Bei einer Klagewird
er sich dafür verantworten
müssen. Es ist zu hoffen, dass
Erwin Liembd angesichts des-
sen einsieht, dass ermit seinem
atonalen Leserbrief das Thema
nur einseitig beleuchtet.

Dolf Stockhausen, Hergiswil

Die Pfarrkirche von Hergiswil. Bild: Florian Pfister (Hergiswil, 12. 5. 2023)

Was du im Leben hast gegeben,

dafür ist jeder Dank zu klein.

Du hast gesorgt für deine Lieben

tagaus, tagein.

Du warst im Leben stets bescheiden,

nur Pflicht und Arbeit kanntest du,

vor allemwarst du stets zufrieden,

nun schlafe sanft in stiller Ruh.

Nach einem reich erfüllten Leben nehmenwir in Liebe undDankbarkeit Abschied vonmeiner
lieben Gattin, Schwester, Schwägerin, Gotte und unserer herzensgutenMutter

Lisbeth Blättler-Wildhaber
6. August 1936 bis 4. Juli 2023

Es tut sehr weh, dich nicht mehr bei uns zu haben, aber in unseren Herzenwirst du für
immer einen festen Platz haben.

In stiller Trauer:
Josef Blättler-Wildhaber, Hostettli 9, 6365 Kehrsiten (Traueradresse)
Daniel Blättler und Claudia Neuburger
Beatrice Blättler
Geschwister, Verwandte und Freunde

Sterbegebet:
Freitag, 14. Juli 2023, 19.30 Uhr in der KapelleMaria in Linden Kehrsiten

Abschiedsgottesdienst:
Samstag, 15. Juli 2023, 14.30 Uhr in der KapelleMaria in Linden Kehrsiten

Dreissigster:
Samstag, 12. August 2023, 14.30 Uhr, in der KapelleMaria in Linden Kehrsiten

AufWunsch der Familie wird die Urne zu einem späteren Zeitpunkt
im engsten Familienkreis beigesetzt.

Wer die Verstorbene anders alsmit Blumen ehrenmöchte, unterstütze die Stiftung Altersfürsorge
Hergiswil, Seniorenzentrum, 6052Hergiswil, IBAN: CH78 0900 0000 6000 3579 5

Für den Abschiedsgottesdienst steht eine Schiffsverbindung zur Verfügung:
ab Stansstad: 14.02 Uhr, ab Luzern: 13.38 Uhr

Gilt als Leidzirkular

ZUM GEDENKEN


